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Kriminalitätsgeschehen

Garageneinbruch

Am 19. November 2023 gegen 13:00 Uhr teilte ein 52-jähriger Anzeigenerstatter der Polizei den Einbruch in eine Garage mit.
Die Garage befindet sich neben seiner, in einem Komplex in der Raguhner Straße in Dessau-Süd.

Vor Ort wurde bekannt, dass unbekannte Täter gewaltsam in die Garage eingedrungen waren und diese nach
Wertgegenständen durchsuchten. Der entstandene Sachschaden wurde vor Ort auf circa 60 Euro geschätzt. Ob
Gegenstände entwendet wurden, konnte nicht gesagt werden, da der Eigentümer nicht angetroffen wurde. Durch die
eingesetzten Polizeibeamten wurde die Verschlusssicherheit provisorisch hergestellt.

Fahrraddiebstahl

Am 19. November 2023 erstattete ein 46-jähriger Geschädigter Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Er gab an, dass er am 18. November 2023 gegen 10:00 Uhr sein Mountainbike am Dessauer Bahnhof in einem
Fahrradständer des Fahrradstellplatzes abstellte. Er sicherte es dort mit einem stabilen Metallschloss gegen Diebstahl. Als er
am 19. November gegen 10:00 Uhr an den Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass in der Zwischenzeit
unbekannte Täter das Schloss gewaltsam geöffnet und das Fahrrad entwendet hatten. Den entstandenen Schaden bezifferte
der Geschädigte mit knapp 700 Euro.

Sachbeschädigungen

Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten Polizeibeamte des Polizeirevier Dessau-Roßlau am Morgen des 20. November 2023
zwischen 02:15 Uhr und 02:45 Uhr in der Heidestraße mehrere Sachbeschädigungen fest.

Im genannten Zeitraum zerstörten unbekannte Täter mittels nicht bekanntem Tatwerkzeug insgesamt drei Glasscheiben an
Straßenbahnhaltestellen, so an der Haltestelle Ecke Wasserwerkstraße, Haltestelle " Am alten Wasserturm" und der



Haltestelle Friedhof III. Der dabei entstandene Gesamtschaden wird auf circa 9.000 Euro geschätzt.

 

Verkehrsgeschehen

Unfall unter Alkoholeinfluss

Am 17. November 2023 gegen 20:15 Uhr wurde der Polizei in Dessau-Roßlau telefonisch mitgeteilt, dass eine
augenscheinlich stark angetrunkene Person in der Jonitzer Straße mit seinem Fahrrad gegen ein parkendes Auto gefahren
sei.

Vor Ort konnten die eingesetzten Polizeibeamten einen 38-jährigen Fahrradfahrer feststellen, der mit seinem Fahrrad, aus
Richtung Karlstraße kommend, die Jonitzer Straße befuhr. Als er ins Schwanken kam, touchierte er mit seinem Fahrrad einen
am Straßenrand parkenden PKW und verursachte an dem Fahrzeug einen Schaden in Höhe von 5.000 Euro. Anschließend
verließ er zu Fuß den Unfallort. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von über 2
Promille. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet und durch einen Arzt in einem Krankenhaus durchgeführt. Ihm wurde
die Weiterfahrt untersagt und ein entsprechendes Strafverfahren eingeleitet.

Führen eines Fahrzeuges unter Alkoholeinfluss

Am 17. November 2023 gegen 14:30 Uhr wurde die Polizei darüber informiert, dass auf dem Gelände einer Tankstelle in
Roßlau ein PKW steht und eine unbekannte Person an einer Böschung liegt. Ein Rettungswagen sei bereits vor Ort.

Durch die eingesetzten Polizeibeamten wurde bekannt, dass der 72-Jährige Fahrer eines PKW Volkswagen mit dem Fahrzeug
gegen 13:45 Uhr das Gelände befuhr, an der Böschung parkte, den PKW verließ und anschließend stürzte. Bei dem Sturz zog
er sich nach ersten Erkenntnissen keine Verletzungen zu. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab bei dem
Fahrzeugführer einen vorläufigen Wert von 1,6 Promille. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet und durch einen Arzt
durchgeführt. Dem Beschuldigten wurde die Weiterfahrt untersagt, Fahrzeugschlüssel sowie Führerschein wurden
sichergestellt und ein entsprechendes Strafverfahren eingeleitet.

Auffahrunfall

Am 18. November 2023 gegen 11:15 Uhr befuhr eine 22–jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen die Linksabbiegespur der
Helmut-Kohl-Straße in Richtung Kreuzbergstraße Dort musste er verkehrsbedingt halten. Ein 82–jähriger Fahrer eines PKW
Mitsubishi, der ebenfalls die Linksabbiegespur hinter dem Volkswagen befuhr, konnte nicht mehr rechtzeitig bremsen und es
kam zur Kollision. Der dabei entstandene Sachschaden an den beiden Fahrzeugen wurde auf circa 700 Euro geschätzt.

Unfall auf Kreuzung



Am 18. November 2023 gegen 14:45 Uhr befuhren ein PKW Volkswagen und ein PKW Ford die Junkersstraße.  An der
Ampelkreuzung Hermann-Köhl-Straße / Mannheimer Straße beabsichtigten beide, geradeaus weiter in Richtung Köthener
Straße zu fahren. Als die Lichtzeichenanlage auf „Grün“ wechselte, fuhren beide los. Da sich von rechts aus der Herrmann-
Köhl-Straße ein Rettungswagen mit eingeschaltetem Blaulicht näherte, bremste die 23-jährige ihren PKW Volkswagen bis
zum Stillstand ab. Der hinter ihr fahrende 42-Jährige kam nicht mehr rechtzeitig zum Stehen und kollidierte mit dem vor ihm
befindlichen PKW. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von circa 4.000 Euro. Personen wurden bei dem
Unfall nicht verletzt.

 

Sonstiges

Einfahrt zugeparkt

Am 19. November 2023 gegen 06:30 Uhr teilte ein Mitarbeiter eines Bestattungsunternehmens in der Karlstraße der Polizei
telefonisch mit, dass ein parkender PKW die Einfahrt zum Unternehmen vollständig versperrt. Dieser soll wohl schon seit
dem 18. November 2023, 21:00 Uhr dort stehen. Nach Kontaktaufnahme der eingesetzten Polizeibeamten mit dem
mitteilenden Mitarbeiter informierte dieser, dass ein Abschleppunternehmen informiert wurde und zum Einsatzort kommt.
Gegen den Halter des falsch geparkten PKW wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.
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